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. Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 3385. ö 


. I Montag, den 16. Ju 1840. 


. Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. Juli 1849. . U f 
Die, Herren Kaufleute Laue aus Berlin, Orlopp aus Leipzig, log. im Engl. 
Hauſe. Herr Tee e Bub Darkehmen, Herr Kaufmann Schochow aus 
Marienwerder, log. im Hotel de Berlin. Herr Rechnungsrath Zimmermann aus 
Königsberg, Herr Kaufmann Grunert aus Berlin, log. in Schmelzers Hotel. 
Herz Inſpectot Sommer aus Berlin, log. im Hotel d'Oliva. 


Wat ache nent m a ch un gen. 


1. Der Bürgermeiſter Carl Auguſt Adler hieſelbſt und deſſen Braut, die ſe⸗ 
parirte Ehefrau des Oberförſters Riebe, Valeska Stephanie, geborene Weber, dar 
ben An die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er 
wetbes ausgeſchloſſen f F 
Marienburg, den 12. Juni 1849. f 1010 
„%, önigluches Kreisgericht. II. Abtheilung... 
2 Der Kutſcher Friedrich Stein und deſſen Ehefrau Auna Maxia, geborne 
Siebert, hierfelbft, haben durch gerichtlichen Vertrag vom 5. Juni d J. ihr Ver⸗ 
mögen mit den Wirkungen der 88 393., 394., Tit. I. Thl. II. des Allgemeinen 
Landrechts abgeſondert. & m icin 5 
Danzig, den 25. Juni 1849, t 
Königl. Stadt» und Kreis? Gericht. 
a j II. Abtheilung. f 
3. Es iſt am 28. Mai d. J. an einet Sandbank in der Oſtſee, in der Näh 


* 
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des Dorfes Krakgu, 1 a Leich Bi n. 
von 12 $: e end — 
nicht ann Ku kennt⸗ 


lich waren. 

Bekleidet war die Leiche mit a Paar BER weiß leinenen Ho— 
ſen, einer blauleinenen Jacke und einem leinenen Hemde. 

Auſſerdem fand ſich eine Pfeife, wie ſie von eee geführt wird, 


b d che 1 
* elde über die Peiſon und die To 1 des Weiſtorbehen Aus. 


kunft geben können, werden aufgefordert, schriftliche 5 e zu machen, oder ſich 
im Criminal-Verhoͤrzimmer zu Protokoll vernehmen. zu laffen 


Koſte 93 0 a verurſacht. a 
der 19 ti 1849, engage ginn 


Danzig, d > 
2 8 Studt und Kreis + Gericht; ) 
Abtheilung für nr na le 
10. Juni d. J. iſt in dem Walde von a, ungefähr z Meile vom 
05 ee Schritte von den Dünen des großen Strandes, ein unbekannter weib⸗ 
nden worden. dere war bekleidet — 


Ri und 1 et 1 37 eu albu e Sat, Beiden mit Biden a a 
um 


mit Schnur an; den 15 
er Leichnam war Berg der geſtallt . Seiefig üteigega e eigen? e, 
Geſichtszüge nicht mehr zu erkennen waren. Das Kopfhaar ir * A 


arbe. 
8 1 Diejenigen, welche über die Perſon der Verſtorbenen hBtuhrt können, 
werden aufgefordert davon dem sWapergeishin char Gerichte Anzeige zu machen. 


0 9 8 den 1. Juli 8e eee ds Arie Ba are 21175 5 
Königliches Bezlfe-Gericn, ug zu nag zd md 
se Der Lehrer Herr Wilhelm Theodor Grüning (Poggenpfuh 14 61.0 Fr 


bei der Central⸗ „Bildungs -Anſtalt für Lehrer in den Leibes⸗Uebungen in Berlin eis 
nen Unterrichts-Kurſus mitgemacht hat, wird von jetzt an den Unterricht un Tur⸗ 
nelt,ettbeilen. Jünglinge, die über die Schule hinaus ind, könen on denselben, 
went ſte für die noch übrige Zeit des Sommers 15 Sgr. au ihn, zahlen, gleich⸗ 
falls Unterricht im Turnen erhalten und mögen ſich bei im melden, Eieme Brunn 
Lehrer, die unentgeldlichen Unterricht im Turnen zu erhalten, winlhen mögen, ich 


bei uns melden. \ etöl im de. ung ‚Bi u 


Danzig, den 14. Juli 1849. * Ann 4 If 
Oberbürgermeiſter, Biere er 485 Rath. 
6 Der Gutsbeſitzer Johaun Friedrich Lieben in Serpien und das Fräulein 


Sn 
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Henriette Emilie Eggert. Tochter des Predigers Friedrich Wilhelm Eggert hieſelbſt, 
haben für die e ed der miteinander 1 Ehe, die ı ſchaft der 
Guter And des ma ed laut, Verhandlung vom N A oſſen. 
nal Elbing, den 3 „ Juli 1849, J ei ne inst thı 

631% Bar FI Kieis. Gericht. in m 74500 
7. Steckbrief. 
Der N 175 bezeichnete Michael Matthias Vallach, KR, ni 
Verbrechens des thätlichen 1 85 Begen die Obrigfeit, gefährlicher Drohung 
ntweichung aus dem Gefängniſſe angeklagt worden, i frage 1 
A ie er cht zu ermitteln gebbefen und ſoll, zur e 12 I 
Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsort des, Entſpichen eitüt⸗ 
niß hat, wird auſtefotdert; olchen dem Gerichte oder de Poltzel feines Wohn⸗ 
12 angenbl licklich anzuzei en und dieſe Behörden und Gens ale werde n erſucht, 
den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im e alle 10 
erm 3 gefeſ “an 10 u An e N 0 ; u N 
15 8 tattu Zeleits⸗ und erpflegungs⸗Koſten abliefer l 


a, 3 ane der Seen 1 7 4 RN: 
e: Zo Haare: lond Stirn 1 Big 98 na 
j Say 1. e ſpitzig. Mund und Bart: gewöhnlich a 1 N 
ig. Bü Rated oval. e geſund. i Ti, 1 ü 
kai ee der a and mehrere" 319075 e 
eien niſſe n 19 
Alter: 23 Jahre. Religion: kot lach. Gewe RN Sprache: deut, 
Geburtsort: Lunan. 1 eee Gotteswalde⸗ b nu 0 h 
! Be eldung: 

Jacke: blaubunt kattune. Weſte: blau tuchene. Hohen grau Sommerzeng. 

Mütze: blau tuchene. Halstuch: roth u. gelb haumwollenes. Hemde: weiß leinenes. 
ö N f Mann 

VER TITTEN. 
8. Zur Einreichung verſiegelter Submiſſtonen wegen Unterhaltung einiger 
der Stadt- Commune zugehörigen Wege iſt ein Termin auf 
Dionnerſtag den 19. d. M., Vormittags 11 uhr, 

im Bureau der Bau-Caleulatur, woſelbſt die Eutteßriſe⸗ Bedingungen vor dem 
Termine einzuſehen find anberaumt wordenn 
774 ft Danzig / den 13. Juli 1349. c gunman zuz u: Tag 
„Die BauDepuration en Nein 8 


4 


ut 


Sen 2 ae eee e l e 1 
9. Die * 18. d. M. 3 Bertobung meiner Allet Wachter Laut 
mit dem Hrn. H. A. Holſt zeige ich hierdurch 8 an. H. Schutz Wittwe⸗ 
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* 2 E nt b i n d u n Hunden rue 
10. Heute 91 Uhr Vormittags wurde meine liebe Frau, durch Gottes gnädige 
Hülfe, raſch und glücklich von einem munten Söhnchen entbunden. Solches zeige 
ich hiedurch ſtatt jeder beſonderen Meldung, mit freudigem und danketfüllten 
Herzen an. 5 N W. Blech, 
Danzig, den 14. Juli 1849. erſt Pred. zu St. Trinitatis. 


D o d e s f 4a 1 2100910 


11. Nach kurzem Leiden eutſchlief den 13. d., 5 6 Uhr Nachmittag, unfete 
gute Tochter und Schweſter Roſalie Baſener, im 26ſten Lebensjahre. 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden dieſe Anzeige. 

Danzig, den 14. Juli 1849. „Die Hinterbliebenen. 
12. Am 9. dieſes farb in Gräfenberg mein geliebter jüngfter Bruder Johann 
Ludwig Focking, bisheriger erſter Lehrer an der Reugarter Schule, in feinem 43ſten 
Lebensjahre, welches ich im Namen meiner Geſchwiſter hierdurch anzeige. 

W.n . 4 G. F. ac g 

Liter ariſche Anzeige. 


13. In der Buchdruckerei von Edwin Gröning, Langgaſſe No. 400, 

Hofgebäude, iſt fo eben erſchienen und zu haben: Der von dem. inanz:Minifte- 

rium vorläufig aufgeftellte Entwurf eines Geſetzes wegen Einführung einer 
Einkommen- und neuen Klaſſen⸗Steuer, 

10 nebſt den Motiven; in Stelle den 1 
Mahl- und Schlacht-Steuer und der bisherigen Klaſſen⸗Steuer 
28 Seiten enger Druck. Preis 2 Sgr. 
n-: 40 rr n 
lfd 6m An zeig en. Tune Taler 177 
14. Die konſtitutionell-⸗königlich geſinnten Urwähler des 1. Bezirks: 

Rothe Brücke von No. 1. bis 6. 
Fleiſchergaſſe von No. 75. bis 116. 
Wallplatz von No. 237. bis 295, . 
Mottlauergaſſe von No. 296, bis 318 
Wallplatz von No. 319, bis 361, 1 
i 4 Holzſchneidegaſſe von No. 332. bis 336,% œ üZꝛ anımss. 
werden zur Verſammlung heute Montag, den 16. Juli, Abends 6 Uhr, in der 
St. Trinitatis-Kirche ergebenſt eingeladen. 
Pohl. v. Böhn Kownatzki. Bauer. Schönbeck. a 
15. Ein gelb gefleckter kleiner Wachtelhnnd Namens „Ali, mit einem blauen 
Perlhalsbande, it verſchwunden und gegen anſtändige Belohnung Ketterhagergaſſe 
No. 112. abzugeben. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. hn Sic f 
16. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 


al 
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17. Die Urwähler des 10ten Wahlbezirks (nicht des Löten, wie in der Auf- 
forderung vom 11. d. irrthümlich geſagt war) Kürſchnergaſſe, Brodbänkengaſſe 
(66475. und 691700), kl. Krämergaffe, Pfarrhof, Frauengaſſe, Pfaffengaſſe, 
Alter Roß kl. Hoſennähergaſſe, Königl. Kapelle, Kuh,, Brockloſen⸗ und Seifen⸗ 
gaſſe, werden hiermit aufgefordert, zur weiteren Berathung über die Wahl der 
Wahlmänner in der Montag Abend 7 Uht im Schneider-Gewerks-Hauſe, Heil. 
Gei affe No. 993., ſtattfindenden Verſammlung zu erſcheinen. un 
Danzig, den 14 Juli 1819. 1.3 N. 
18. Eine Frau, die Puppengeſtelle zu machen verſteht, kann ſich melden 
Langgaͤſſe No. 378. im Laden. 
19. 100 Rtl. bis 200 Rl. w. gef a. e. neu ausgeb. Grundſtück, Rechtſt., z. 
zw. St. Adr. bittet m. im Intellig.⸗Comtoir unter G. Z. abz. 7 


20. Schahnasjans Garten. Ds 
Montag, d. 16., gr. Konzert von Fr. Laade. Anf. 53 Uhr. f 
21. Ein Hypothekenſchein über 350 Rtl., dem Frl. Karoline Rerin in Käſemark 
gehörig, iſt verloren gegangen. Der Finder wird erſucht, denſelben gegen ange⸗ 
meſſene Belohnung beim Herrn Rechtsanwalt Malter, Hundegaſſe, abzugeben. 
22. Eine ordentl. Aufwärterin wird gewünſcht am Olivaer Thor Nr. 569. 
23 Ein Grundft. a. Altſt. Gr., ganz nahe d. Fiſchm., enth. 7 Stub., Kam, 
Garten, 5 Küchen, worünt, eine beſonders große für einen Schloſſer wie auch dies 
ganze Grundſtück für einen jeden Handwerker und überhaupt auch für ein jedes 
Geſchäft geeignet ift, fell wegen ganz beſonderer Umſtände mit weniger Anzah⸗ 
Jung ubilligft derkauft werden. Zu erfragen Eimermacherhof gr. Gaſſe No. 1726. 
24. Ein Haus mit 7 Zimmern, Kuche, Keller, Waſſer auf dem Hoſe u, ſon— 
ſtigen Bequemlichkeiten im z. Michaelis zu vermiethen. Näheres Poggenpfuhl 236. 

auch ik daſelbſt ein alter Ofen zu verkaufen. y 1 1 
See ee e e il 
; 0 rs ea reer. 

Dienſtag den 17. Der Börſenſchwindel⸗ oder „Eine Frau als Luſtſpiel⸗Hono⸗ x 
rar. Luſtſpiel in 4 Aufzügen von H. F. Heine. — Erſte Gaſt⸗ 
rolle Herr ' Arronge, vom Königſtädter Theater zu Berlin. 
Da es von jeher mein eifrigſtes Beſtreben geweſen iſt, Alles aufzubie⸗ 2 
ten um dem Publikum das Theater fo angenehm als möglich hinzuſtellen, 
habe ſch auch in dem Wunſche des geehrten Theater beſuchenden Publikums D 
zu handeln geglaubt, wenn ich den früher hier engagirten, fo, beliebt gewe⸗ 
2 ſenen Komiker des Koͤnigſtädter Theaters zu Berlin, Herrn PArronge, auf B 
einige Gaſtvorſtellungen zu gewinnen beſtrebt geweſen bin. Herr LA'rronge 
trifft heute hier ein und beginnt alſo morgen ‚feine Gaſtvörſtellungen am 
Tivoli⸗Theater. N | i 7 W 
fi Das Herrn LArtonge zu gewährende Honorar macht es nothwendig die 
ſietzigen Kaſſenpreiſe Auch bei Madame Ewert einzuführen. 
3 i T. Kopka. 
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Ein Paget mit betſgledenen Manlfattütwaaten iſt 12 . Laden 
hi 11 en. Mar veitzet. 
„Sollte Jemand willens fein einen kleinen leichten 7 8 a e 
En der melde ſich Faulgraben 938. 
28. Mein vor 3 Jahren bier etablirtes, in beſter Kundſchaft ſtehendes Ta 
ferte » Waren- Geftgätt bin ich Umſtände halber an einen ſoliden Käufet 00 
treten geneigt, und kann demſelben das Ladenlokal nebſt Wohnung 0 1 
fernere 3 Jahre ‚garantiren, Clara Zimmermann, 
Schnüffelmarkt und gr. Kiämelgaſſen⸗ Ecke. 
29. Während meiner Abweſenheit wird Herr Otto Ferd. Meck für nich Pra- 
cura beichnen f * 
Danzig, den 14. Juli 1849. Bernhard Braune, 
30. Ein tüchtiger Handkungskommis fuͤrs Material-, Eiſen⸗, pp. Geſchaͤft, auch 
Buchhalterei und alle übrigen Correſpondeuzen, der boln. Sprache vollkommen Wi 
tig unt recht bald ein Engagement. Zu erfragen Frauengaſſe 874, 


31. Juwelen, Gold: und Silberwaaren, lache 970% 


ſowie goldue und ſilberne Ancre- und Colinderuhren, für deren . SArapeirt wird, 
Meder zu x 3 Preiſen f 20 


H. Roſenſtein. 4 Co., Sanne 376. 
5 Altes 5 und ie ſowie alte Uhren, werden zum pöchſen ase. in 
Zahlung angenommen. 
32. Alle Gattungen von Lampen und and. Gegenftände werden aufs ſauberſte 
lackirt, bronzirt und vergoldet, fo daß ſie den neuen ganz gleich kommen, auch das 
Reinigen und jede Reparatur dert.) ſowie auch jede in fein Fach einfchlag: Arbeit 
gut und billig gemacht Die von A. F. REST 


33. E. Pianof. v. 6675 Okt. w. vm gewünſcht ten Damm 1285 
34. 4 Reiſegelegenheit nach Marlenwerder. G. danch a. Bic. 
5. Go Loni a, 


Die Feuer⸗Verſicherungs-Geſellſchaft Colonia zu Cöln a. [R. verſichert fo 

wohl Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 

a Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Derficherunge-Dofumenke bevollmäch⸗ 

tigte Haupt, Agent, ſowie der Cpeclal- Agent Herr A. F. Schmuck, Hunde, 

gaſſe No. 269., find ſtets bereit Auskunft zu ee und erste rungs⸗An⸗ 

8 an entgegenzunehmen. 7 1 0 1 „ S 
> Dig, im Aptil 1849, 


gaſſe 368. 
„Montag, d. 1 d. 16., gr. Konzert im He v. P Pr. 


D Nannen 


Bil, Geiſgaäſſ 923. iſt eine Oberwohnung, e aus 2 ente sie 
& Ad Me und. Speiſekammer zu Michaeli zu. wache RZ 
38. Tobiasgaſfe No. 1861. find Wohnungen zu vermierhen. ey; 
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38. Breitgaſſe 1945, iſt eine Unterwohnung zu vermiethen, beſtehend einer 
Kot) LAS pie Hangeſtube nebſt Küche, Keller, Kammer und Apa de * 
3910 1 Ladenlokal und ae de Schnüffelmarkt 636. neben Herrn 
Doͤlchner, iſt zu Michaeli auch fruher zu vermiethen. Näheres. daſelbſt. 
40. Beutlerg. 614. iſt e. Zimm. Küche, Kell, Kamm., Bod. zu v. Näh Langgaſſe 515. 
AE Pfefferſtadt Ro. 110. iſt das Haus ganz oder getheilt zu vermiethen. Ie 
42. Langgarten 213. iſt eine freundl. Obergelegenhelt vis 3 vis dem Gouber⸗ 
nement⸗Gebäude, beſtehend aus 3 Stuben und einer Dachſtube, Boden, Keller, 
Stall, Hofplatz und Eintritt in den Garten, z. Oktober, recht. Zeit, zu vermiethen. 
43. Neugarten 519. iſt die Oberwohng. von 2 Stub. vis à vis, Seitenſt., 
Bodenſtube, Küche, Keller, Kammer, Bequeml., eigener Thüre. Das Näh. daſelbſt. 
44 Hl. Geiſtg. 782. iſt 1 Zimm. n. Kab. m. u. oh. Meub. ſogl. bill. zu v. 
45% fefferſtadt iſt e. freundlich, Logis zu verm D. N. Baumgartſcheg 205. 
46. St. Trinitatis⸗Kirchengaſſe No. 71. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
47. Heil. Geiſtgaſſe No. 933: find! 6 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen.“ 
46. Paradiesgaſſe 1047, iſt die Untergelegenheit nebſt Hinterhaus und Hof⸗ 
platz zu vermiethen; zu erfragen Töpfergaſſe No. 34. 1124 
49. Anter d. Seigen niedere Seite 844: iſt eine Ober -Wohnung zu vermiethen, 
eine Stube, Kammer, Boden u. Küche, zu rechter Zeit zu beziehen. 
50. Langgaſſe 512. iſt die erſte Etage, beſteh. aus 5 Piecen, Küche, Keller 
u. ſ. Bequemlichkeiten z. October zu vermiethen. Näheres von 9 — 12 Uhr. 
Morgens und von 2 — 4 Uhr Nachmittags bei. Herrn Pielke, Langgaſſe 511. 
e Adu . Na us 3 0 ö 
51. ontag, den 23, Juli d. J., werde ich in der Pfandleihe - Anftalt des 
Herren Auerbach, Johaäntsgaſte 1262., auf gerichtliche Verfügung die nicht eins 
gelöſten Pfänder, 700 baare Zahlung, durch Auction verkaufen: er 
Dieſelben beſtehen in goldenen Ringen, ſilbernen Taſchenuhren, Eß⸗ u. Thee⸗ 
löffeln, anderen Geräthen und Schmuckſachen, — Röcken, Fracks, Paletots, Hoſen, 
Weſten, Shawls, Mänteln, Damenkleidern aus allen Stoffen, Abſchnitten von 
Tuch, Vuckskin, Leinwand, Katrin, Bettzeug u.. 
unt 14 18 IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
52. Die heute im Lokale Holzgaſſe No. 30. begonnene Auction wird übermot⸗ 
gen, den 18. Juli c, daſelbſt fortgeſetzt. I! T. Engelhard, Auktionator 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. | 

53. Ein alter brauchbarer Ofen, 1 Hausthüte, 1 Stubenthüre iſt billig zu 
verkaufen Drehergaſſe No. 1336. f 
54. Sandgrube 391. iſt ein Ofen billig zu verkaufen. a 
55. Friſche grüne große Pommetanzen, ächte jamaicanſſche Ingbereſſence, engl. 
weißes Pfeffermünzöl, franzöſiſchen Pfeffermünz⸗Liqueur, Cayenne-Pfeffer, India⸗ 
Curty⸗Powder, engl. Pickels, pariſer Eſſencen, Caper⸗ und Trüffel⸗Senf. erhält man 


billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63, 
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>. Det billige Ausverkauf von Mauufactur⸗Wag⸗ 
ren wird fortgeſetzt bei 2 aum, Langgaſſe 410. 


„„Von den zuruͤckgeſetzten 0 
Mouſſelin deLain⸗Roben⸗ 2, 21 u. 3 rtl u. Jaconetts ſehr billig 

empfiehlt Michaelſohn, eansanerssa, b. 1 bt b. 
53. Aechtes Macaſſar⸗Oel a 5 5 fg, Stangen Pemade a Stück 
1 u. 23 fg / echt. Eau de Cologne a Fl. 5 fg., gr. Krucken Macaſſer⸗Pomade 3 

Wachsthum der Haare a 5, fg. empf; Kupfer Langg. 508, dicht am Rathhauſe. 
59. Bestes Maler-Leinöl, Leinölfirniss, Stearin-Lichte 


u. die beliebt. M illy-Kerzen empf. billigst A J Berger Hasdeg 279. 
60. Vorzügliche diesjaͤhrige eingeſalzene Breitlinge ſind in ganzen Tonnen 
billig zu verkaufen Frauengaſſe, Alten Roß⸗Ecke No. 839. rs % 
61. Auf ſtarkes trockn. hochlaänd. fichten Klobenholz, trocknes büchen Kloben⸗ 
holz und kleingehaunes hartes Stubbenholz werden zu billigen Preiſen Beſtellun⸗ 
gen angenommen Frauengaſſe 839., Alter Roß Ecke. dä, aggut NY 
62. Scheibenritterg. 1259. find 12 neue pol. Rohrſtühle m. gedreht. Füßen bez. v. 
112 * N — 122 38 . #7 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. f 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


63.0 e te Nothwendiger Verkauf. „ , a ee ei 
Die im Bezirke des Königl. Landraths-Amts zu mene e Schme⸗ 
hau sub No. 3, belegene, den Schänker, Johann und Anna geborne Ellwart— 
Biſtramſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsgerechtigkeit, deren Werth zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein im Burcau I. einzuſehenden Tare zu 5 Procent heran chlagt 
auf 1108 ftl. 3 ſgr. 4 pf. und zu 4 Procent auf 1478 ftl. 26 fgr. 8 pf. veran⸗ 
ſchlagt iſt, ſoll am { ln ‚mi ging 318 
9151 ten Auguſt 1849 f 2 
an öffentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
5 Neuſtadt, den 10. April 1849. I 
Kreis +» Gericht. 


’ vn. 
Abtheilung. I 1205 5 a2 


” 117 


IU 8 119 41 


A — 


U i 1 ” TH 


1 T it 4 \ 22 — — 8 
Redaktion: Königl, Intelligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruckd. Wedelſchen Hofbuchdruck eren. 


